
VIII. Satzung  
  
zur Änderung der Hundesteuersatzung  der Gemeinde Nottuln vom 20. Dezember 2000  vom 

_______________________________________________________________________  

  

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S.666/SGV NRW 2023) – zuletzt geändert durch 

das Gesetz vom 28.03.2000 (GV NRW S. 245) und der §§ 3 und 20 Abs. 2 in der aktuell gültigen 

Fassung und der §§ 1 bis 3 und § 20 Abs. 2 Buchst. B des Kommunalabgabengesetzes für das 

Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21. Oktober 1969 (GV NRW S. 718 – hat der Rat der 

Gemeinde Nottuln in seiner Sitzung am …………………………………………..                     folgende 

Hundesteuersatzung beschlossen:  

  

  

  

§ 1  

  

§ 8 Absatz 1 erhält folgende Fassung:  

  

Sicherung und Überwachung der Steuer  

  

a) Der Hundehalter ist verpflichtet, einen Hund innerhalb von zwei Wochen nach der 

Aufnahme oder - wenn der Hund ihm durch Geburt von einer von ihm gehaltenen 

Hündin zugewachsen ist - innerhalb von zwei Wochen, nachdem der Hund drei Monate 

alt geworden ist, unter Angabe der Hunderasse bei der Gemeinde Nottuln anzumelden. 

In den Fällen des § 1 Abs. 3 Satz 2 muss die Anmeldung innerhalb von zwei Wochen 

nach dem Tage, an dem der Zeitraum von zwei Monaten überschritten worden ist und 

in den Fällen des § 6 Abs. 3 Satz 1 innerhalb der ersten zwei Wochen des auf den 

Zuzug folgenden Monats erfolgen.  

  

  

b) Kommt ein Hundehalter nach zweimaliger Aufforderung seiner Anzeigepflicht nicht 

nach, erfolgt die Veranlagung zur Hundesteuer von Amtswegen nach der Satzung. 

  

  

  

  

  

§ 2  

  

  

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2015 in Kraft.  


